
ANFRAGE 

des Abgeordneten Christoph Müller, BSc an Landesrat für Umwelt, Energie und Klimaschutz 

Stephan Pernkopf gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001 

betreffend: Wie steht es um die Sicherheit der Wasserversorgung in Niederösterreich 

wirklich?  

Medienberichten (Wasserversorgung: 300 neue Projekte - noe.ORF.at) zufolge hat die 

Wasserversorgung trotz widriger klimatischer Bedingungen in Niederösterreich 2026 gut 

funktioniert. Die Veränderungen unseres Klimas und die immer häufiger auftretenden und 

längeren Trockenperioden müssen die Politik aber zum Weiterdenken animieren. Nur weil es 

aktuell wenig akuten Wassermangel gibt, bedeutet das nicht, dass die Wasserversorgung auch 

in den nächsten Jahren unproblematisch verläuft. Viele Menschen ist die massive Trockenheit 

und Dürre aus dem Sommer noch in Erinnerung. Medienwirksam wurde angekündigt, weiter 

in den Ausbau der Trinkwasserversorgung zu investieren. Das begrüßen wir ausdrücklich. 

300 neue Projekte sind geplant. Leider fehlt es aber wieder einmal an der Transparenz in der 

Arbeit der Landesregierung. 

Deswegen stellt der unterfertigte Abgeordnete folgende 

Anfrage 

1. Um welche Projekte handelt es sich bei den medial angekündigten 300 konkret? Bitte 

um eine Kurzbeschreibung und Auflistung nach betroffenen Regionen. 

2. Wird in diesen 300 Projekten auch die Landwirtschaft berücksichtigt oder handelt es 

sich ausschließlich um Trinkwassernutzung? 

3. Welche Gemeinden in NÖ haben derzeit Einschränkungen oder Engpässe in der 

Trinkwasserversorgung, und welche konkreten Sofortmaßnahmen wurden eingeleitet? 

4. Wie hat sich die Grundwassersituation in den einzelnen Regionen in den letzten fünf 

Jahren entwickelt? Bitte um Aufschlüsselung nach Bezirken und Jahren. 

5. Wie viele der aktuell laufenden Wasserinfrastrukturprojekte befinden sich in welchen 

Regionen, und nach welchen Kriterien werden die Projekte priorisiert? 

6. Wie sind der geplante Zeitrahmen und das Gesamtbudget für die geplante 

überregionale Verbindungsleitung zwischen Weinviertel und Industrieviertel sowie 

für die Erweiterung der Versorgung vom Zentralraum ins Waldviertel? 

7. Welche Projekte im Bereich Wasserrückhalt und Renaturierung sind neben den 

bereits abgeschlossenen Projekten seit 2010 derzeit konkret in Planung oder 

Umsetzung? Bitte um Aufschlüsselung nach Region, aktuellem Umsetzungsstand und 

(veranschlagten) Kosten. 

8. Welche bundesgeförderten Projekte gibt es in NÖ zur Sicherung der 

Wasserversorgung? Bitte um Aufschlüsselung der Projekte nach Bezirk, 

Umsetzungsstatus und nach Kostenaufteilung (Bund/Land/Gemeinden). 
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9. Welche EU-Fördermittel (z.B. EFRE, Kohäsionsfonds, RRF) werden für 

Wasserinfrastrukturprojekte in NÖ aktuell genutzt oder beantragt? 

10. Wie hat die Landesregierung auf die Kürzung der Bundesförderungen für 

Wasserversorgung um 42 Millionen Euro im Jahr 2026 reagiert und gibt es daraus 

resultierende Kompensationsmaßnahmen auf Landesebene? 

11. Welche Szenarien und Maßnahmen sieht die Landesregierung zur langfristigen 

Sicherung der Trinkwasserversorgung bei anhaltender Trockenheit und 

Grundwasserabsenkung vor? 

12. Wie viele der fertiggestellten Trink- und Regenwasserpläne wurden bereits in 

konkrete Maßnahmen überführt, und bis wann sollen die noch ausstehenden Pläne 

fertiggestellt sein?  

13. Welche Pläne gibt es für jene Gemeinden, in denen keine dezidierte Trink- und 

Regenwasserpläne vorgesehen sind um die langfristige Sicherstellung der 

Trinkwasserversorgung zu gewährleisten? 

 


